
Protokoll der achten Sitzung
des FSR Mathematik
im Wintersemester 2018/2019

Datum: 28. November 2018
Zeit: 16:31 - 17:59 Uhr
Ort: Raum 3319, Ernst-Abbe-Platz 2, 07743 Jena

Anwesende Gewählte: Patricia Asemann, Antonia Biela, Cynthia
Buchhardt, Leif Jacob, Leonard Jakobowsky, Jens
Lagemann, Christine Schulze

Abwesend: Maike Bauer, Theresa Herrmann, Alexander Hörig
Anw. freie Mitarbeiter: André Prater, Marie Rohde, Jonathan Schäfer,

Sebastian Uschmann, Ian Zimmermann
Gäste: Matthias Döpmann, Michael May, Antonia Runge

Sitzungsleitung: Jens Lagemann
Protokoll: Patricia Asemann

Tagesordnung:
TOP 1 Gäste
TOP 2 Berichte
TOP 3 Haushalt 2019
TOP 4 Planung zukünftiger Veranstaltungen
TOP 5 Besprechung vergangener Veranstaltungen
TOP 6 How to be better
TOP 7 KoMa-Resolutionen
TOP 8 Studierenden-AG
TOP 9 Sonstiges

8.1 Gäste

Wir beginnen die Sitzung mit unserem Begrüßungsritual.

Matthias vom FSR Info ist hier, um über die LAN-Party zu reden. Der FSR Info möch-
te eine FSR-übergreifende Arbeitsgruppe einrichten, um die LAN-Party zu organisieren.
Herr Richter hat zugesagt, dass wir die Poolräume nutzen dürfen, allerdings könnte der
Gebrauch eigener Geräte zu Schwierigkeiten führen. Wir sind immer noch daran interes-
siert, gemeinsam die LAN-Party auszurichten. Leif und Sebastian erklären sich nach wie
vor dazu bereit, an der Organisation mitzuwirken.

8.2 Berichte

Cynthia berichtet von unserer Post. Es gab keine an dieser Stelle nennenswerten Mails, die
nicht schon über unseren Verteiler verschickt wurden. Der Verein p:akt hat uns gefragt, ob
wir einen Glühweinkocher haben, den sie am 4. Dezember ausleihen können. Wir haben
keinen, wollen ihnen aber rückmelden, an wen sie sich wenden können.
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Tine berichtet vom Fakultätsrat. Patsi, Cynthia und Matthias vom FSR Info wurden als Vor-
schläge für die studentische Vertretung in der Berufungskommission Analysis ausgewählt.
Tine lässt sich das von den Anwesenden bestätigen und wird es weiterleiten.

Ian berichtet kurz von der Arbeitsgruppe zur gemeinsamen Homepage der drei FSRe der
FMI. Sie arbeiten am Design der Homepage gearbeitet, das wohl in wesentlichen Punkten
dem Design unserer aktuellen Homepage entsprechen wird. Weitere Informationen werden
nächste Woche bekanntgegeben.

Patsi berichtet von der Studienkommissionssitzung der vergangenen Woche. Es wurde über
die Selbstakkreditierung der Uni Jena informiert, die bis 2021 läuft. Anfang 2019 wird der
Prozess für die neue Akkreditierung beginnen; dazu wird Mitte Januar ein Akkreditie-
rungsrat gebildet. Dazu wurden bereits Formulare zur Evaluierung der Umsetzung von
Qualitätssicherungsmaßnahmen ausgefüllt. Die studentischen Vertreter wollen überprü-
fen, ob wir dem etwas hinzuzufügen haben.

Von studentischer Seite wurde die 15-Monatefrist für die zweite Wiederholung einer Mo-
dulprüfung angesprochen, die in den Studien- und Prüfungsordnungen unserer Fakultät
zu finden ist. Wir wollen auf der FAQ-Seite der Fakultät einen Text hinzufügen, in dem klar
wird, dass höhere Umstände (Krankheit zum Prüfungszeitpunkt, das Modul wird nicht an-
geboten o. Ä.) diese Frist entsprechend verlängern können. Wir wollen außerdem die FAQ-
Seite der Fakultät auf unserer Homepage verlinken, um darauf aufmerksam zu machen.
Eventuell könnte man sie auch in sozialen Medien bewerben.

Homepage/Social
Media: FAQ-Seite ver-
linken

Herr Löhne, Herr Pavlyukevich, Charlotte und Alex werden sich treffen, um die Stellung-
nahme der Fakultät zum Thema „Studieren mit Kind“ fertigzustellen. Herr Mundhenk hat
außerdem vorgeschlagen, uns mit unserer Eval bei der Lehrakademie um Fördermaßnah-
men zu bewerben.

Alex: Bewerbung der
Eval bei Lehrakade-
mie

Charlotte und Alex haben letzte Woche ein Gespräch mit den Professoren Lenz und Oertel-
Jäger geführt und per Mail eine Zusammenfassung verschickt. Es ist klar geworden, dass
weiterer Gesprächsbedarf besteht: Zum einen soll ein Gespräch stattfinden, in dem die
Handlungen und Äußerungen des FSR bezüglich der Berufung von Frau Yakimova bespro-
chen werden sollen. Wir schlagen vor, dass Charlotte, Jens und Tine an diesem Gespräch
teilnehmen. Außerdem wurde von den Professoren geäußert, dass es in letzter Zeit von
Seiten des Instituts Probleme mit dem FSR gebe. Auch darüber möchten wir am 6. Dezem-
ber mit den Professoren sprechen, um jegliche Konflikte aus dem Weg zu räumen. Jens,
Patsi, Tine und André erklären sich bereit, dieses Gespräch zu führen. Patsi wünscht sich
außerdem, dass das Gespräch protokolliert wird, damit der FSR im Anschluss präzise an
genannten Problemen arbeiten kann. Jens möchte eine E-Mail an Herrn Lenz schreiben, um
Termine für beide Gespräche auszumachen. Wir möchten Herrn Lenz bitten, beide Gesprä-
che getrennt voneinander zu führen.

Jens: E-Mail an Herrn
Lenz bzgl. geplanter
Gespräche

8.3 Haushalt 2019

Joni hat weiter an dem geplanten Haushalt für 2019 gearbeitet. Wir entscheiden, dass wir
die 150€ für die Wurzel im Haushaltsplan belassen wollen. André schlägt vor, die geplanten
Ausgaben für das LeBaVoWo von 540€ auf 600€ zu erhöhen, da Ausgaben von 60€ für eine
so große Veranstaltung durchaus gerechtfertigt sind. Allgemein wird dem zugestimmt. Joni
nimmt die Änderung direkt vor. Tine merkt an, dass wir mit weiteren geplanten Ausgaben
vorsichtig sein sollten, bis momentan offene Rechnungen beglichen wurden. Wir beschlie-
ßen trotzdem an dieser Stelle den bisherigen Haushaltsplan.
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Beschlusstext: Der FSR Mathematik beschließt den vorliegenden Haushaltsplan
für 2019.

Abstimmung: 7/0/0† ⇒ angenommen

8.4 Planung zukünftiger Veranstaltungen

Toni berichtet von der Planung der Weihnachtsvorlesung. Es wurde bereits für das Backen
eingekauft. Backen und Basteln finden morgen, am 29. November ab 15 Uhr statt. Uschi
merkt an, dass Donnerstagnachmittag kein guter Termin ist, da um 15 Uhr viele noch Vor-
lesung haben. Toni will in unseren sozialen Medien bekanntmachen, dass man auch ab 16
Uhr noch dazustoßen kann. Bisher wurden 108 Liter Glühwein gekauft und Toni wird noch
15 Liter nachkaufen. Es ist geplant, eine Spendendose aufzustellen, um eventuelle zusätzli-
che Kosten zu decken. Tine findet das nicht so gut.

29.11.: Backen und
Basteln für die Weih-
nachtsvorlesung

5.12.: Weihnachtsvor-
lesung

Frau Marz und Herr Ankirchner haben bereits zugesagt, zur Weihnachtsvorlesung beizu-
tragen, Herr Schumacher wird noch angefragt. Andreas wird einen Rückblick über die FSR-
Veranstaltungen im vergangenen Jahr geben. Bei der Chorprobe war leider niemand anwe-
send, weshalb Toni darum bittet, dass wir alle spontan auf der Bühne mitsingen.

8.5 Besprechung vergangener Veranstaltungen

Marie berichtet vom Gnomi-Bowling. Es waren acht Leute anwesend und alle hatten einen
schönen Abend. André fragt, warum nur so wenig Leute da waren. Marie erzählt, dass
eigentlich viel Werbung gemacht wurde. Sie weiß nicht, weshalb nicht so viele gekommen
sind wie bei anderen Gnomi-Veranstaltungen. Es war schade, dass sonst niemand vom FSR
mit dabei war.

Letzten Samstag fand das Sportturnier statt. Alle hatten viel Spaß am Turnier, jedoch waren
nur sechs von möglichen zwölf Teams angemeldet. Es wurde außerdem wenig verkauft.
Ein detaillierterer Bericht des Sportturniers wird noch gegeben, nachdem die Veranstal-
tung intern evaluiert wurde. Jens ist unzufrieden mit der schlechten Kommunikation und
Organisation bezüglich des Turniers. Er musste spontan in der Organisation einspringen,
da es im FSR Mathe keinen Verantwortlichen mehr gab. Tine merkt an, dass es ein Fehler
war, dass wir uns als FSR aktiv dazu entschieden haben, weiterhin das Sportturnier mit
auszurichten, wenn niemand aus unserem FSR Interesse daran hatte, an der Organisation
mitzuwirken.

8.6 How to be better

Tine hat eine E-Mail geschrieben, in der es darum geht, eine FSR-interne Evaluation durch-
zuführen. Wir wollen ein besseres Problembewusstsein schaffen, da wir in letzter Zeit viele
interne Probleme wahrgenommen haben. Cynthia hatte bereits Anmerkungen zum Vorge-
hen per Mail geschickt. Toni möchte den anonymen Teil von einem FSR-externen Mitglied
auswerten lassen. Tine sieht da Schwierigkeiten. Leo schlägt vor, dass wir die Fragebögen
digital ausfüllen. André würde sich bereiterklären, einen Online-Fragebogen zu erstellen.
Wir wollen ein Meinungsbild dazu erstellen.
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Meinungsbild: Wir wollen die FSR-Fragebögen online ausfüllen.

Abstimmung: Fünf der Anwesenden sind dafür.

Meinungsbild: Wir wollen die FSR-Fragebögen per Hand während der nächsten
Sitzung ausfüllen.

Abstimmung: Sieben der Anwesenden sind dafür.

Also werden die Fragebögen in der nächsten Sitzung per Hand ausgefüllt. Unsere Gäste
Antonia und Michael erklären sich als FSR-Externe bereit, die Fragebögen abzutippen, um
Anonymität zu wahren.

André berichtet, was er sich von der Einführung von Feedback-Mentoren erhofft. Wir ha-
ben aktuell viele neue Leute im FSR, allerdings funktioniert die Kommunikation zwischen
neuen Mitgliedern und erfahrenen Mitgliedern nicht sehr gut. André möchte allen neuen
Leuten erfahrene (ehemalige) FSR-Mitglieder zuordnen, um das Feedback innerhalb des
FSR zu verbessern und so unsere Arbeit und Zusammenarbeit zu optimieren. Im Fragebo-
gen gibt es deshalb zwei Fragen zur Selbsteinschätzung in diesem Thema.

Patsi berichtet, dass sich Alex Gedanken zum Thema E-Mail-Richtlinien gemacht hat. Mit
Blick auf die Uhr würde es an dieser Stelle zu lange dauern, das in großer Runde zu bespre-
chen. Sie und Jens wollen sich zusammensetzen, um diese Richtlinien zu sortieren und auf
der nächsten Sitzung unter diesem TOP vorstellen.

Jens und Patsi: E-
Mail-Richtlinien

8.7 KoMa-Resolutionen

Aus zeitlichen Gründen wird dieser TOP auf die nächste Sitzung verschoben.

8.8 Studierenden-AG

Cynthia musste leider schon gehen. Sie hat Tine die nötigen Informationen für diesen TOP
zukommen lassen. Sie bittet noch einmal um Rückmeldung zur Studierenden-AG, falls je-
mand Themen hat, die angesprochen werden sollen. Die vorläufige Tagesordnung beinhal-
tet die Protokollkontrolle, die Akkreditierung und Verschiedenes (hierzu genannt wurden
Lehrpreis, Dies legendi und Leitbild Lehre).

8.9 Sonstiges

Jens spricht den nächsten Sitzungstermin an, da nächste Woche Mittwoch unsere Weih-
nachtsvorlesung sowie die Verabschiedung von Frau Meyer stattfindet. Wir einigen uns auf
nächsten Donnerstag um 17:30 Uhr.

Die nächste Sitzung findet also am kommenden Donnerstag um 17:30 Uhr statt. Der Raum
wird noch bekanntgegeben.

Tine beantragt, Tanja als freie Mitarbeiterin des FSR Mathe abzuwählen. Tanja hatte selbst
geäußert, sich ab sofort nicht mehr im FSR Mathe zu engagieren, da sie nicht mehr zu un-
serer Fachschaft gehört und nicht mehr die Zeit dafür findet.
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Beschlusstext: Der FSR Mathematik beschließt, dass Tanja Krebedünkel keine
freie Mitarbeiterin des FSR Mathematik mehr ist.

Abstimmung: 5/0/0† ⇒ angenommen

André merkt an, dass in der nächsten Woche die Verabschiedung von Frau Meyer stattfin-
den wird. Er hofft, dass viele Vertreter des FSR anwesend sein werden.

5.12.: Verabschiedung
von Frau Meyer ab 15
Uhr

Cynthia fragt unsere Gäste, ob sie gerne freie Mitarbeiter des FSR werden möchten, da sie
nun schon zum dritten Mal in Folge an unseren Sitzungen teilnehmen und bereits eine erste
Aufgabe heute übernommen haben.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik ernennt Michael May und Antonia Runge
zu freien Mitarbeitern.

Abstimmung: 5/0/0† ⇒ angenommen

Beide nehmen die Abstimmung an. Cynthia soll beide auf den Intern-Verteiler setzen.

Cynthia: Michael
und Antonia auf den
Intern-Verteiler setzen

Marie informiert, dass ein Weihnachtsmarkt-Gnomi stattfinden soll.
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Haushalt 2019 

Haushalt 2019

Einnahmen Ausgaben Differenz (Ein-Aus)

Zuweisung SoSe2019 950 950

Zuweisung WiSe2019 970 970

Veranstaltungen 7200 8410 -1210

Fakfest 2100 2200 -100

Spieleabende 200 -200

Grillabende 100 -100

Wanderungen 50 -50

Sportturniere 300 -300

Weihnachtsvorlesung 100 -100

Parties 1200 1200 0

KlaVoWo 3360 3360 0

GNOMI 100 -100

LeBaVoWo 540 600 -60

Sonstige 200 -200

Investitionen 300 -300

Bürobedarf 100 -100

Reisekosten 200 -200

Wurzel 150 -150

Gesamt 9120 9160 -40

∑Einnahmen-Ausgaben -40

Seite 2



Patricia Asemann Jens Lagemann
Protokollführung Sitzungsleitung

†Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen.
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